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Herren Kreisliga B Gr.1

TTC Esslingen III : TSG Esslingen 
Dienstag, 05.12.2023, 20:15 Uhr

TSG Esslingen stockt Punktekonto gegen TTC Esslingen III 
auf

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr.1 traf der TTC Esslingen III am vergangenen Dienstag auf die
TSG Esslingen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Stefan Laslo.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Herrmann / Schuler und Baser / Bär, bevor das 2:3 feststand. Einen Zähler für die Gäste mussten
Viesel / Ahner bei der 1:3-Niederlage gegen Sayyed / Algan hinnehmen. Mit 11:9, 8:11, 11:5, 11:3
siegten Sapina / Mauz gegen Silberzahn / Laslo und gaben dabei nur einen Satz ab. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz
verlor Lucas Viesel beim 11:5, 5:11, 11:8, 11:7 gegen Mesut Algan und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Burhan Sayyed wurden Jakov Sapina indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Fast verloren schien das Spiel von Alexander Herrmann gegen Erwin Bär, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Alexander Herrmann jedoch die richtige Taktik gegen
den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Dieter Schuler und Tarkan Baser, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen umkämpften Sieg feierte am
Nachbartisch indes Sven Ahner beim 13:11, 11:3, 7:11, 10:12, 11:5 gegen Stefan Laslo, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Fünf Sätze lang beharkten sich Daris Mauz und Rolf
Silberzahn, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Lucas Viesel eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Lucas Viesel gewann gegen Burhan Sayyed mit 3:2. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Kaum Chancen hatte wiederum anschließend Jakov Sapina bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Mesut Algan, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:9 (Sapina) und 4:10 (Algan). Nach gewonnenem
ersten Satz gab anschließend Alexander Herrmann das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Tarkan Baser noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Erwin Bär war am
Nachbartisch Dieter Schuler, obwohl er alles gegeben hatte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bär
nun bei 8:2 seit Beginn der Serie. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Sven Ahner besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Rolf Silberzahn noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Einzel zwischen Daris Mauz und Stefan Laslo endete
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mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Mauz seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 6 Siege gelangen. Damit war der 9. Punkt für die TSG Esslingen im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Esslingen III am 19.01.2024 gegen den TSV Berkheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.01.2024 gegen VFB Oberesslingen/Zell IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Esslingen III

Doppel: Herrmann / Schuler 0:1, Viesel / Ahner 0:1, Sapina / Mauz 1:0 
Einzel: L. Viesel 2:0, J. Sapina 0:2, A. Herrmann 1:1, D. Schuler 0:2, S. Ahner 2:0, D. Mauz 0:2 

 TSG Esslingen
Doppel: Sayyed / Algan 1:0, Baser / Bär 1:0, Silberzahn / Laslo 0:1 
Einzel: B. Sayyed 1:1, M. Algan 1:1, T. Baser 2:0, E. Bär 1:1, R. Silberzahn 1:1, S. Laslo 1:1


